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DIE RUCKKEHR
DER SHAOLIN




Die atemberaubende Kung Fu Show

 über das Leben der Shaolin Mönche

Leben der Mönche – Geschichte des Klosters

Als Feuer und Schwert das Reich der Mitte regierten, blieben selbst die Mönche in ihren Klöstern nicht verschont. Doch sie setzen sich zur Wehr. Sie lernten, ihre Körper auf faszinierende Weise zu beherrschen, den Schmerz zu besiegen und den härtesten Kampf zur höchsten Kunstform zu entwickeln – Kung Fu.
Aus der Geschichte wurde Legende und aus der Legende entstand der Mythos. Dieser Mythos wird den Zuschauern in der neuen spektakulären Show „Die Rückkehr der Shaolin“ näher gebracht.
Ehrwürdige Shaolin Großmeister und weltbekannte Kampfmönche demonstrieren in atemberaubenden Darbietungen die jahrhundertealte Kampfkunst und die mystischen Geheimnisse des Qi Gong. 

Das „Qi“ nennen die Shaolin-Kämpfer das Geheimnis ihrer Leidensfähigkeit. Das Qi ist die Lebensenergie, die durch jahrelange Übungen so trainiert wird, daß keine Schmerzen empfunden werden. Daraus ergibt sich die Philosophie, dass das höchste Ziel des Kung Fu in der Kunst des Schwertkampfes darin liegt, auf das Schwert in den Händen verzichten zu können.

Das Ziel der Shaolin ist es, Geist, Körper und Natur zu vereinen. Obwohl ein ganzer Teil der Geschichte der Shaolin die kriegerische Selbstverteidigung darstellt, ist die Ideologie der Mönche friedlich. Das beeindruckende Bühnenspektakel zieht mit dem Kontrast aus rasanten Showeinlagen und meditativer Stille die Zuschauer in seinen Bann. 

Der erfahrene Altmeister zeigt seine Künste genauso wie der neunjährige Schüler aus der Klosterakademie. Ein Erzähler führt dabei durch das faszinierende Leben der Mönche und die Geschichte ihres Klosters. 
Weitere Informationen für Redaktionen unter

www.shaolin-moenche.de im Bereich Presse!

Vorverkauf:

Hotline- und Kartenversand 01803-776842 (9 Cent/Min.)

Im Internet unter www.proticket.de
sowie bei allen bekannten Vorverkaufsstellen

Eintritt: € 24,-- / 29,-- / 39,-- / 44,--  (inkl. Vvk.-Gebühr)

